Projektbeschreibung zum Förderantrag KRiS
Machbarkeitsstudie für Einzelmaßnahmen

A Maßnahmentitel 
Die Maßnahme sollte einen kurzen, aussagekräftigen Titel bekommen.


B Maßnahmenträger
Institution, Anschrift, Ansprechpartner*in mit Telefon und Email, der Name der Institution ist für sämtlichen Schrift- und Zahlungsverkehr zu verwenden. 
1 unterschriftsberechtigte/r, Ansprechpartner*in 
Hier bitte einen den Projektanforderungen entsprechend vergabebefugter Kontakt eingetragen.

2 fachliche/r Ansprechpartner*in, Projektleiter*in
Hier bitte einen fachlich in das Projekt eingebundener Kontakt eintragen, der für fachliche Rückfragen und Abstimmungen zur Abwicklung zur Verfügung steht.

Ist der Maßnahmenträger zum Vorsteuerabzug berechtigt?
Diese Angabe wird benötigt, um die Projektkosten mit oder ohne Mehrwertsteuer zu ermitteln und die beantragte Förderung entsprechend netto oder brutto auszuweisen (ja/nein-Angabe).

Sind in den letzten drei Jahren mehr als 200.000 EUR an öffentlichen Fördergeldern eingeworben worden?
Diese Angabe ist nur bei nichtkommunalen / nicht-öffentlichen Maßnahmenträgern erforderlich. Sie dient dem Nachweis der Einhaltung der de-minimis-Regelung der EU (Hinweise zur de-minimis-Regelung finden Sie z.B. unter https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/EU/de-minimis-beihilfen.html (ja/nein-Angabe)




C Maßnahme
Ort der Maßnahme
(Anschrift; Lageplan => s. Anlagen)
Bei Unternehmen mit mehreren Standorten oder kommunalen Verwaltungen u.U. von der Anschrift des Maßnahmenträgers abweichende Adresse bitte hier angeben. Sofern notwendig, bitte auch weiter detaillieren (z.B. Gebäudeteil A/B/C, Parkplatz 1/2/3 u.ä.) 

Lage in einem Betrachtungsraum und Angabe des wasserwirtschaftlichen Einzugsgebiets
Angaben zu Betrachtungsraum und Verbandsgebiet werden, wenn nicht bekannt, von der bearbeitenden Stelle bei der ZI-Service-Organisation ausgefüllt. Wo sich Betrachtungsräume befinden, kann auch bei der jeweiligen Kommune erfragt werden.


Maßnahmenart/Förderbaustein
j) Machbarkeitsstudien für zielrelevante Maßnahmen

D Vorhabensbeschreibung
Ist-Situation
Zum Einstieg bitte zunächst die folgenden Fragen beantworten:
Ist das Projektgebiet aktuell an die Mischkanalisation angeschlossen?
Mit diesen Angaben wird bestätigt, dass die zur Förderung beantragten Bausteine zu keiner Zeit Pflichtaufgabe(n) war(en), z.B. als Auflage aus einem Bebauungsplan (ja/nein-Angaben).
Mit einer anschließenden kurzen textlichen Beschreibung geht es darum, die Defizite der aktuellen Situation zu beschreiben, auf deren Basis sich dann mit den weiteren Ausführungen der Inhalt der Studie ergibt. 


Geplantes Vorhaben
Hier ist anzugeben, welche Aspekte die Machbarkeitsstudie abdecken soll und welche Arbeiten zur Klärung des Potenzials auf dem Grundstück erforderlich sind.

Leistungsumfang der Untersuchungen
Sofern Planungsleistungen beantragt werden sollen: Umfang der beantragten Planung (Leistungsphasen der HOAI) angeben. Alternativ nach Stundenaufwand, umfasst Grundlagenermittlung und Vorplanung sowie ggf. optionale Leistungen


Zeitraum zur Umsetzung der Maßnahme:
Diese Angabe dient u.a. der Finanzplanung des Umweltministeriums. Die für das Projekt notwendigen Mittel werden ggf. entsprechend der Umsetzungsplanung auf die Förderjahre aufgeteilt. Anzugeben sind Projektbeginn und -ende. Siehe auch E.

Beantragte Förderung
Die angesetzten Kosten sind angemessen und nachvollziehbar zu belegen, z.B. über Zeitaufwände und Stundensätze.  Diese Angabe dient u.a. der Finanzplanung des Umweltministeriums. Die Angabe bezieht sich nur auf die Förderung über das Land (i.d.R. 60%). Ggf. zusätzliche Fördermittel des Wasserwirtschaftsverbandes sind nicht mit anzugeben.


E Anlagen 
Die aufgeführten Anlagen sind meist erforderlich bzw. sinnvoll und können projektspezifisch weiter ergänzt werden. Bitte die Anlagen-Nr. sowie den Dateinamen und ggf. eine kurze inhaltliche Beschreibung zu allen angefügten Anlagen angeben.

Lageplan 
Sinnvoller Maßstab, ggf. mit Ausschnitt-Details

Zeitplan
Aufteilung der Arbeiten und der Mittel auf den Projektzeitraum

Kostenschätzung 
Sofern mehrere Förderbausteine umgesetzt werden sollen, sind die Kosten den jeweiligen Förderbausteinen zuzuordnen 

Foto-Dokumentation der Ist-Situation
Aussagekräftige Fotos, die die unter C beschriebenen Defizite erkennen lassen und belegen, dass mit den beantragten Arbeiten noch nicht begonnen wurde
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In der Zukunftsinitiative arbeiten 16 Stadte Zukunftsinitiative
entlang der Emscher zusammen mit der KLIMAWERK

Emschergenossenschaft an einer lebens-
werten, blau-griinen Region.
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